
Einen Neujahrsapéro mit
musikalischer Unterhaltung genossen

Um die 100 Personen be-
suchten am letzten Sonntag
den Neujahrsapéro der
Gemeinde Boppelsen, bei
dem der Gemischte Chor
Otelfingen und der traditio-
nelle Apéro für gute Stim-
mung sorgten.

SABRINA ABATE DETMAR

BOPPELSEN. Am Wochenende
zeigte sich der Winter von sei-
ner schönsten Seite, als sich die
Besucher des Neujahrsapéros in
der lichtdurchfluteten Mehr-
zweckhalle im Schulhaus Maia-
cher einfanden, deren langge-
streckteGlaswändeschöneAus-
blicke in die verschneite Land-
schaft bei blauem Himmel bo-
ten.
Gegen 11.30 Uhr leitete der Ge-
mischteChorOtelfingen(GCO)
das musikalische Programmmit
einer «Intrada a capella» ein,
worauf Gemeinderätin Regina
Gerber das Publikum begrüs-
ste. Sie bedankte sich bei den
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern für ihre Unterstützung und
ihr Engagement in Bezug auf

Projekte der Gemeinde, die im
Jahr 2025 eingeleitet oder abge-
schlossen wurden und wies auf
dieErneuerungswahlenimMärz
2026 hin, bei denen über eine
neue Konstellation mit neuen
Kandidaten und bisherigen Be-
hördenmitgliedern entschieden
wird. In der Ansprache gedach-
tedieGemeinderätinderTragö-

die im Wallis, die am 1. Januar
die Schweiz und die Welt er-
schütterte und über die Ver-
wundbarkeit und den Wert des
Lebens nachdenken lässt.

Stimmungsvolle Lieder
MitdemLied«SomebodyLoves
Me» führte der Gemischte Chor
Otelfingen, geleitet von Caroli-

na Kuhlenkamp, das musikali-
sche Programm fort, wofür ein
internationales Repertoire aus
beliebten und aus weniger be-
kanntenMelodien gewählt wur-
de, die für stimmungsvolle Ge-
sangsdarbietungen sorgten. So
kam die melancholisch ver-
träumte Stimmung des schwedi-
schen Seemannslieds «Vem kan
segla förutanvind?»(«Werkann
ohneWind segeln?») in demAr-
rangementfürChor,Gitarreund
Querflöte sehr gut zur Geltung.
Bei der Aufführung von «Moon
River» aus dem Kultfilm
«Breakfast at Tiffany's»mitAu-
drey Hepburn begleitete Caro-
lina Kuhlenkamp die gefühlvol-
le Melodie mit dem sanften
Klang ihrer Gitarre.
Der GCO besteht aus rund 30
Mitgliedern, wovon am Sonn-
tag nur die Hälfte in Beglei-
tung der Chordirigentin und ei-
nes Perkussionisten auftreten
konnte, da die restliche Chor-
Formation krankheits- oder ur-
laubshalberabwesendwar.Den-
noch sorgten die Anwesenden
mit viel Freude und Engage-
ment für einengelungenenzwei-
teiligen Auftritt, für den sie bei-
spielsweise nach dem Lied «Oh
Shenandoah», das stellenweise
zweistimmig vom Chor und ei-

nem Solisten gesungen wurde,
oder nach der rhythmischen
Aufführung von «Siyahamba»
grosse Runden Applaus ernte-
ten.

Gut besuchter Apéro
Vor und nach der Vorstellung
sowie auch in der Zwischenpau-
se freuten sich Besucher und
Chormitglieder über den gesel-
ligen Apéro im modernen Foy-
er der Mehrzweckhalle, dessen
schlichte Innenarchitektur im
Jahr 2019mit drei farbigenBild-
kompositionen des Bopplisser
Künstlers Paul Hählen (1921-
2023) aufgewertet wurde. Beim
Neujahrsapéro wird traditionell
eine simple und wohl geschätz-
te Verpflegung mit Würsten,
Glühwein, Punsch und Weinen
aus dem Dorf, sowie kleinen
Apéro-Snacks auf Stehtischen
von der Gemeinde offeriert.
Beim gemütlichen Anlass ver-
ging die Zeit wie im Flug. Ge-
gen13UhrgingenvieleEinwoh-
ner durch die sonnige Land-
schaft wieder nach Hause. Eini-
ge Kinder, die mit ihren Eltern
beimApérowaren,konntensich
an demTag noch auf eine Schlit-
tenfahrt freuen, wozu der Hang
auf dem verschneiten Farissen
einlud.

Der Gemischte Chor Otelfingen trat am Sonntag in Boppelsen auf. Bilder: Sabrina Abate Detmar

Rolf Häsler, Annelis Marti und Silvia Muggli vom GCO mit Dario Catalano aus Boppelsen beim
Neujahrsapéro, von links.

Gemeinden
Die Gemeindeprä-
sidentinnen und -
präsidenten haben
das Wort.
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Neujahrsapéro
Trotz eisigen Tem-
peraturen genossen
die Buchser ihren
Neujahrsapéro.
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INHALT

RÄGIWURM

K ältewelle ist, wenn
der Kühlschrank

neidischwird,weilesdraus-
sen kälter ist als drinnen.
Wenn du morgens die Tür
aufmachst und die Luft zu
dir sagt: «Zieh dich wär-
mer an,Amateur».DieNa-
se läuft Marathon, die Fin-
ger kündigen die Zusam-
menarbeit, und selbst der
Wintermantel flüstert:
«Nein, das ist mir zuviel.»
Kurz gesagt: Es ist so kalt,
dass selber der Frost sagt:
«Okay,übertreibhalt.»Ok,
für diesen treffenden Text
hätte jetzt mein von der
Kälte strapaziertes Hirn
die richtigen Worte nicht
gefunden und darum ist KI
eingesprungen - aus einer
Welt, welche nie friert und
Sommer wie Winter coole
Worte zur Hand hat, auch
nicht schlecht. In diesem
Sinnewünsche ich allen ein
schönes, warmes Wochen-
ende. Euer Rägiwurm
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